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Nach fünf Niederlagen: TSV Rain sichert
ersten Saisonsieg im Heimspiel

TSV Rain feiert ersten Saisonsieg mit 1:0 gegen SV
Schalding-Heining, trotz 75% Ballbesitz der Gäste. Ein

kämpferischer Auftritt!

Nach einer langen Durststrecke hat der TSV Rain am
vergangenen Wochenende endlich seinen ersten Sieg in dieser
Saison eingefahren. In einem spannenden und umkämpften
Heimspiel setzte sich die Mannschaft von Trainer Sven Zurawka
mit 1:0 gegen den SV Schalding-Heining durch. Das Spiel fand
im Rahmen der Bayernliga Süd statt und wurde von rund 160
Zuschauern verfolgt.

Obwohl der SV Schalding-Heining das Spielgeschehen
dominierte und einen imponierenden Ballbesitz von etwa 75
Prozent verzeichnete, konnten die Gäste aus Passau nicht von
ihrer Überlegenheit profitieren. Ein frühes Tor der Gastgeber und
der beeindruckende Kampfgeist der Rainer entschieden
letztendlich die Partie zu Gunsten der Blumenstädter.

Schlüssel zum Erfolg

In der ersten Halbzeit präsentierte sich der TSV Rain defensiv
stark. Der Coach Sven Zurawka hatte seine Aufstellung im
Vergleich zur vorherigen 1:4-Niederlage in Nördlingen nur
minimal verändert. Die Spieler Marc Sodji und Fabian Ott
starteten anstelle von Arsim Kadirolli und Etienne Perfetto.
Bereits nach 16 Minuten war es Bryan Stubhan, der mit einem
schnellen Angriff und einem präzisen Schuss ins Tor die Führung
erzielte. Trotz einiger Bemühungen der Schaldinger, die immer



wieder in die Offensive drängten, blieb Rain’s Defensive
unerschütterlich.

Die Gäste aus Niederbayern hatten zwar einige Gelegenheiten,
aber ihre Schüsse verfehlten oft das Ziel oder fanden nicht den
Weg durch die gut organisierte Abwehr des TSV. In der ersten
Hälfte hätten die Rainer sogar die Möglichkeit gehabt, auf 2:0 zu
erhöhen, doch Marcello Ljubicic scheiterte im Eins-gegen-Eins
am Schlussmann von Schalding.

Nach der Halbzeitpause wurde das Spiel intensiver. Die Gäste
verstärkten ihren Druck und setzten alles daran, zum Ausgleich
zu kommen. In der 73. Minute hatte David Vogl eine besonders
gute Chance, als sein Schuss jedoch knapp am Tor vorbeiging.
Trotz der starken Offensivversuche der Schaldinger verteidigte
Rain mit Leidenschaft und Hingabe. Jeder Spieler war bereit, in
jeden kommenden Zweikampf zu gehen, was die Mannschaft zu
einer beeindruckenden Einheit machte.

Auswertung der Leistungen

Die Analyse der beiden Trainer nach dem Spiel fiel
unterschiedlich aus. Rains Sven Zurawka lobte seine Mannschaft
für die hervorragende Leistung und den unermüdlichen Einsatz:
„Wir haben nie aufgegeben und jede Standardsituation
hervorragend verteidigt.“ Demgegenüber zeigte sich Schaldings
Trainer Stefan Köck nach dem Spiel enttäuscht. Er erörterte,
dass trotz der klaren ballbesitztechnischen Dominanz der
entscheidende „Punch“ in der Offensive gefehlt habe. „Wir
haben in vielen Situationen kleine Fehler gemacht, die uns teuer
zu stehen kamen“, äußerte sich Köck und fügte hinzu, dass die
Mannschaft im Umschaltspiel nicht genug Variation gezeigt
habe, was Rain immer wieder zu einfachen Ballgewinnen
verhalf.

Die Schlussphase der Partie war von Nervosität geprägt. In der
85. Minute kam es zu einer strittigen Aktion im Strafraum von
Schalding, als Marc Sodji zu Boden ging. Der Schiedsrichter,



Luca Schultze aus München, entschied jedoch auf Weiterspielen.
Ungeachtet der anhaltenden Versuche der Schaldinger, den
Ausgleich zu erzielen, blieb es am Ende beim 1:0 für den TSV
Rain und damit beim Ende ihrer Sieglosserie.

Beide Trainer hatten nach dem Abpfiff die Möglichkeit, über die
kommenden Spiele nachzudenken. Für den TSV Rain war dieser
erste Sieg der Saison ein Hoffnungsschimmer und ein wichtiger
Schritt in die richtige Richtung. Die Spieler haben gezeigt, dass
sie in der Lage sind, sich gegen schwierige Gegner zu behaupten
und eine solide Leistung abzurufen.

-[Jung]

Die Bayernliga Süd hat in den letzten Jahren einige
Veränderungen durchlaufen, die sowohl die Spielweise als auch

die Wettbewerbsstruktur beeinflusst haben. Mit dem Abstieg des
SV Schalding-Heining aus der Regionalliga hat sich das Niveau in
der Liga verändert. Die stärkeren Teams aus höheren Ligen sind

nicht nur ein Maßstab für die Aufsteiger, sondern stellen auch
für die bestehenden Vereinsstrukturen eine Herausforderung

dar. Dies führt zu intensiveren Wettbewerben, in denen Teams
wie der TSV Rain, die mit großen Ambitionen antreten, aber

auch oft mit Unsicherheiten kämpfen, auf neue taktische
Gegebenheiten reagieren müssen.

Ein zentraler Aspekt der modernen Vereinsführung ist die
Ausbildung junger Talente. Viele Teams in der Bayernliga setzen

mittlerweile auf eine Mischung aus erfahrenen Spielern und
aufstrebenden Talenten aus der eigenen Jugend. Dies kann sich

langfristig positiv auf die Leistungsfähigkeit des Teams
auswirken, doch kurzfristig stellen es Trainer oft vor große

Herausforderungen, alle Akteure zusammenzuführen und eine
leistungsstarke Einheit zu formen.

Die Rolle von Trainerentscheidungen

Trainer Sven Zurawka, der den TSV Rain leitet, hat sich in der



bisherigen Saison mit der Herausforderung konfrontiert
gesehen, seine Spieler nach einer schwierigen Startphase zu

motivieren. Die Anpassungen in der Startaufstellung,
insbesondere die Einbringung von Marc Sodji und Fabian Ott,

waren entscheidend für den ersten Sieg. Solche strategischen
Wechsel sind in der Mannschaftsstrategie essenziell, da sie
Dynamiken schaffen und den Spielern neue Impulse geben.

Im Vergleich dazu war die Reaktion von Schaldings Trainer
Stefan Köck bemerkenswert, der in seiner Analyse der

Niederlage auf die Schwächen in der Offensive hinwies.
Trainerentscheidungen, die auf kleinste Details im Spielverlauf

abzielen, sind oft der Schlüssel zum Erfolg oder Misserfolg im
Fußball. Köcks Einschätzung, dass im letzten Drittel des Spiels

der „Punch“ gefehlt habe, beleuchtet die Tatsache, dass
Entscheidungen und Taktiken in den entscheidenden Momenten

den Verlauf eines Spiels massiv beeinflussen können.

Obwohl der TSV Rain einen Sieg erringen konnte und dies einen
positiven Trend darstellen könnte, ist es wichtig, die nächsten

Spiele im Auge zu behalten. In der taktischen und
psychologischen Vorbereitung wird es darauf ankommen, die

Motivation hochzuhalten und aus dem Erfolg Kapital zu
schlagen, um die nächste Phase der Liga zu überstehen.
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